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Vubcrnial - Verlautbarungen.
Z. l626. (3) Nr 25,00!.

V e r l a u t b a r u u g
über v e r l i e h e n e P r i u i l r g i e n. — Zu«
folge clngelanaten hohen Hoskanzl.i Decrellö
vom 2 l . l. M . , Zahl 3 l , l 7 l , hac die k. k.
allgemeine Hoflammer am 26. August l. I ,
im 3inne diö allerhöchsten Palentcs vom H l .
März l L 3 2 , dle nachfolg.ndtn Privilegien zu
verleihen b.funden: l ) Dem 1'lt.lra lii^il^lii,)
Gulc,l.'esiher uno Handelsmann , <vohl,l)asl ln
Venedig, " ^<i (Ilovaunl « 1'2<»lo Ijurliariu
lio!l« I','vc»l« Î 'l' Z2c>ti ncru, für d,e Dauer
von fünf Jahren, auf die Erfindung ,n d,r
Erzeugung von Cylindern und rundcu PlattlN
aus Klyftallglas und Schmälte, ,u ocrschiede«
nen ^l!^n'.!Nspn u»d Faiben, w»lchc zur F.n»
stclvcralasung, sowie zu Vclzierun^cn allcr Art
ditnen könn»». — 2) Dem (^ul.^(?^^c (Iuic>lli,
Director eitier lllho>,r^lpl)isch»n Anstalt, wohn-
haft in Mailand Nr. 42l<.>^ k , für dle Dau«r
von tilnm Jahre, aus dle V.r^esserung un d»r
zu»« OnihülstN dcr Maiskolben dienenocn Ma»
schine, wodurch die bewegende Rrast t)e» dicftr
Maschine termaßen vermind.rt wirds, daß zum
B.t t l ibt derselben ein Knabe von l 0 bis l '̂  Jah-
ren geüü'qe, wokurch ferner täglich mehr und ein
besseres Product al5 diöyer gelieftrt, und,nd-
lick der Maschine zugleich Solidität und Ele«
ganz verlilhen werde, da dits'lveganz aus Me:
taU lonstruirt scy. 3) Dcm (^luli^no.>le-
netlo und dcm (^ioi-"l() Oll5li3l-inl, wohnhaft
in Venedig, 2 ^ i . 8«vl:ro Nr. 4329, für die
Dauer von fünf Jahren, auf dle E».l0eckung
und Verbl'ss.runa. eines Verfahrens iil dem
Baue von Dampf - und von eisernen Sckiffcn.
— 'l) Dem (-»u^l'po (^uiuni, Dileccor einer
lithoftraphischsl, Anstalt, wohnhaft in Mai-
land Nr. 424(^15, für die Dauer von zwei
Jahren, auf die Verbesserung des bisherigen
Verfahrens, den Reis zu enthülsen, durch An«

wendung einer Tafel aus Korkholz, worauf sich
horizontal ein Mühlstein auf die Art wie bei
gewöhnlichen Mühlen bewege, und wobei übri-
gens vic bisher bekannten Mi t te l benützt werden.
5) Dem lVlillcezco (^rc^l lo, Oberstlieutenant
Dlenstkämmerer bel S r . kalstrl. Hoheit, dem
durchlauchtigsten Herrn Erzherzoge Rainer,
wohnhaft in Mailand Nr. 4220, für dle
Dauer von fünf Jahren, aui d»e Erfindung
einer rotirenden Maschine, w.lche durch Dampf
oder pcrmancnt.s G<is ln Bewegung ges.tzc
werde. und eine giöß.re Kraft als die ge«
glNwärtigen Dampf . Maschinen ausübe. —
6) Dem Franz Schwenk, Magistcr dcr Phar-
macie, und dem H. Wilhelm Ienl^sch. Eistn«
handler, wohnhaft in Wien, Sladt. Nr. 562,
für dje Daucr von einem Jahre, auf die Er»
findung, Kochgeschirre und andere Gegenstän«
de von geschmiedetem Eisen und Kupfer dauer-
hast zu emaiUiten — 7) Dem Friedrich Au-
gust Schlimpf. und den, Friedrich Fcrdiuand
schrimpf, Maschinenbauer, wohnhaft in Pür«
stein, Herrschaft Klöstcrle, Saazer Krciscö in
Böhmen, für die Dauer von fünf Jahren,
auf die Elfi',oul,g. mtttelst einer Drehmaschine
Wegenstande aus Holz, oval, cckig, erhaben,
vertieft und in beliebiger Form zu drechseln,
währ<nd es nach 0en bisher bestandenen Ma-
schinen nur möglich gewesen scy, Gegenstände
rund zu drehen. 6) Dem ^.n^lroa ^l i iui i^I lni ,
Chemiker, wohnhaft in Mal land, (^l i l l-uäii
(lei j r c I (e , Nr. 4090, für die Dauer von
fünf Jahren, auf die Erfindung eincs chemi-
schen P.aparatcS, um die Feuchtigkeiteficcken
und die Feuchtigkeit an den Mauern zu be-
seitigen. — Laibach am 30. September l846.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

Car l Gra f zu Welsperg . Ra i tenau
und P r i m ö r , k. k. Vice-Präsident.

Ios. Ed. Freih. Pino v. Fricoenthal,
t. k. Gubernialralh.
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AreislNlltliche Verlautbarungen.
3 . !620. (3) Nr. !3,576.

K u n d m a c h u n g .
D<l bei der am 2 l . scptemver !9 ' l6 im

Neustadtler Kreisamle Stat t qchabten Verhand-
lung zur Sickerstelluug der „achtjährigen V<r<
pflegüdedürfnisse fül daä in dilscin Kreis»' befind»
liche f. k. M i l i t ä r auf den Artikel B r o t kein
Anbot gemacht wurde, so wi ld ü"?er Ersuchen
der k, k. M i l i t ä r - Verpflegsbehör^' hiemit zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß MH« we>
gen der Lieferung des obl^en Artikels, beste«
hend in der Erforderniß von oireil 5^o Brot»
Portionen täglich, und zwar auf die Dauer vom
1. Februar bis Enoe Ju l i ! 6 l 7 eine neue Sud»
arrenl>nuna.K - Velhaüdlung, uno zwar am 2 l .
October 1^^t>, Vormittags beim hiesigen Kreis»
amte pßeqen werde. — Die UnlernchlNlin^ölu
stiren werden aufgefordert, sich am genannten
Taqe hierorts einzufinden. — K. K. Kreisamt
Ncustadcl am l October i>j^k».

Vermischte Verlautbarungen.
3. »640. ( l ) Nr. 2 3 « .

E d i c t .
Vom Be^irkvgerichie Krupp wird h'emit dein

abwesenden Alois ^lore, von Tschernembl Haus Nr.
l 9 , bekannt gegeben: ES habe wider denselben Herr
Franz Lkrem, Handelsmann zu Neustadt!, die Kla-
ge auf Zahlung von 80 fl, E. M . <-. «. e., aus dem
Schuldscheine vom 9. December l843, hiergevichls
eingebracht, und eö sey l)ierübtr die Tagsatzung zur
dießsalligen Rechtsveihandlung im summarischenVe»
fahlen auf den ^3. December d. I . , Vormittag um
9 Uhr, mit dem Anhange des z. 18 summ. Vf., an<
geordnet worden.

Da der Aufenthalt des Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, so hat man ihm zu seiner Ver-
tretung, auf seine Gefahr und Kosten, den Heirn
Anton Schugel von Tschernembl als Om-aloi- a<j
u«lu,n aufgestellt, und hat der Geklagte diesem seine
Rechtsbehelfc so gewiß an die Hand zu geben, oder
persönlich zu rechter Zeit zu erscheinen, oder endlich
einen anderen Sackwalter zu ernennen/ al.' er w i .
drigkl,5 die aus seiller Verabsaumung enlslthtliden
nachtheiligel! Folgen sich selbst zuzuschreiben haben
wird.

Bezirksgericht Krupp am 30. September l846.

Z. »642. ( ,) Nr. 2349.
E d i c t .

Vom Bezirfsge>ichie Krupp wird '^emit zur
allgemeinen Kenntniß gebracht: Es '> <der Ansu-
chen des Stephan l!a,chilsch von O '»in^r, HauK
Nr. l l , die erclUliue Zeilblelung - - r , ocm Michael
Flainig von Hrast Haus Nr. 28, gedöliqen, der
Gült WcilUtz dilnslbaren, gerichtlich auf 2!)2 fi. ge-
schahen Psandrealitalen, als:

H) Der zu Hrast «"d Conftr. Nr. 28 gelegenen l^4
Kaufrechlshude, «,»>> Rect. Nr. 9U und 9 l , und

l>) des im Weingebirge Hrast liegenden Überlands-
Weingartens «>,l» Grundbuchs - N r . 2 l , wegen

schuldiger 28 fl. 57 kr. <>. ». c. bewilliget, und seyen
zu deren Vornahme 3 Tagsahungen, nämlich auf
den 29. Olwber, ^6. ^lorember und 18 December
d. I . jedesmal Votmillaq von 9 bis l2 Uhr, im
Orte t>cr Pfandrealiiaien mit dem Äeisaye angeord»
n̂ c worden, dasz solche bei der drillen Feilbieiungs-
tagsatzung auch umer dem Scha^ungvwclthe wurden
kintangegiben werden.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbücher»
tract und die Lilitalisnöbediiiginssc können hierge-
richts eingesehen n?e>dcn.

Bezirksgericht Krupp am 3. October !846.

Z. l ü , l . ( l ) Nr. 2346.
E d i c t .

Vom Bezirksgericht Krupp wird hiemit be-
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen der Witwe
Maria F'izel von Groszrodine, die evecutwe Feildir-
tung der, zur Verlaßnwsse des Mathias Fritzcl
gehörigen, auf Ll) fl. üonv. Münz« geschätzten,
und der Herlschaft Tschernembl «nii ^urr. ^lr. 262
dienstbaren Ueberlandsweingarlens in Großrodine,
sammt Haus und Keller, wegen schuldiger 10 ss.
L kr. E. M- <'. ». o. bewilliget, und seyen zu deren
Vornahme 3 Tagsatzungen, nämlich ^uf den 27.
October, 25. November und 2 l . December d. I . ,
ledesmal Vormittag von 9 — 12 Uhr im Orte der
Pfandrealitäc mit dem Beisatze angeordnet woiden,
daß solche bei der dritten Feilbietlmgstagsatzung auch
unter dem Schatzungsweilhe würde hintangegeben
weiden.

Der Grundbuchßertract, das SchälMigsproto»
coN u:>d die Üicitationsb^dingnisse können hiergerichti
eingesehen werden.

Bezirksgericht Krupp am I . October l8^6.

Z. l6>3. (3) Nr. 1528.
T o d e s e r k l ä r u n g .

Vom Bezirksgerichte Echnecbcrg wird der un-
bekannt wo befindliche Anton Muli) von Onok, nach-
dem derselbe über die EdlVlawlniusuüg vom l4 . Jul i
1845, Z. l 5 l 0 , weder persönlich eischienen, noch
diesem Gerichte, oder dem ilm, aufgestellten Kurator,
Hrn. Matthäus ü,ich, von seinem Aufenthalte Nach-
richt g>>b, hiermit für todt erklärt, und zur Abhand-
lung ftincs Verlasses und Liquidation seiner al l '
sä'll'igen Passiva der Tag au/ den 5. November l. I .
Früh 9 Uhr vor diesem Gerlchte angeordnet, wovotl
zugleich die allfälligen VeNaßansprecher mit dem
verständigt werden, raß sie hierbei ihre vermcmtli.
chen Ansprüche sogewiß anzumelden und auszunagen
haben, als widiigens sie sich die daraus entstörn«
den Folgen selbst beizumesseil haben, und der Ver-
laß den sich legilinureilden Erben eingeaniwortet
werden würde.

Bezirksgeucht Schnecbcrg am 22. Eev!cnber
,846.
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5, .622, ( , ) ^ ^ ^

Von, gefertigten k. k. Bezilkscommissariate zu Neustadt! werden nachstehend.', auf die
Milttcirvorladunq für die Linie nicht erschienene militärpsiicktiae Individuen aufgefordert, am
26. k. M . October so gewiß auf dem Assent - Platz zu Neustadt! der Asscntnungscommis-
sion sich vorzustellen, als sie sonst nach den bestehenden Rrkrutirungö - Vorschriften behandelt
werden würden.

D e r M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

' Anmerk.
N a m e Z-3 Wohnort H ^ Pfarr

Gil-z .5).^

Franz Holschevar >i>2t) Neustadt! 9 Neustadt!
Franz Walscher ,, « ^ ^ ĉ  ".
Franz Ia .y „ Muchaber N P"zl)na
Franz Tollfchej „ Brud 1» 2 t . Mich!
Anton Wenne „ Seidendorf 2 l S t . Peter
Peter Boschltsch ^ Michouz 3 Maich^u
Johann Haswoda „ Iglenig 5 Etoppicsch
Anton smertschnig „ Dolsch 3'̂  „
Johann Murgel ,. Iadlan 6 Höuigstlin
Johann Saje ^ Tschemsche -l „
Kanzian saje „ O^'crllefenthal N) '' ,
Johann Oklcschen ,. Rumansdors 2 Walt.ndorf
Franz Zwölber ,. Thomasdorf 24 Nclsknchen
Mathias Iankcl »U25 Iadlan 17 Hönigstcin
Simon Stamfel „ Dolsch 30 Et.ppi ts ch
Mathias Mcrviisch ,, „ 2'z „
Joseph Bresovar „ 2"t)lan l 2 Höuigstei
Jacob R.ich „ ^»oßkal 8 ^
Simon Etamfcl ,, Vrusniz 52 BruHniz
Marcin Gimpl „ DergcmoseUo 9 Walcendorf
Johann Reschetitsch „ Wcinbng 39 W.iökilch^n
Mathias Leßar ,. Töplitz 2'^ S t . Margarethen
Barch! Welloch l»2'z Silderdorf l S t . Mlchl
Mathiab Gregorzhî h „ Ilöschuig 9 Et. Peter
Franz I",izh „ Karudorf l5 Malchau
Joseph Echekula „ Pristava 6 „
Joseph Gorenz „ ^erouz 7 Obernaffenfuß
Mathias Turk „ ^oka 2 Et. Barllma
Jacob Strauß „ Töplitz 54 Toplltz
Martin Fabian 1623 Unterberg ,g Prczhna
Jacob Pierz Podluden l St . Michel
Franz Terlepp '̂ Oolhendorf l l „
Jacob Ambroschitsch ^ Idieschna 5 „
Johann Kosar „ Mittelgörzhderq 12 St Peter
Franz Butscher „ Unterschwernbach 23 St^ovitsch
Johann Darauz „ Urscl̂ nscllo 8 Töpl'tz
Johann Br.dalsch „ Selische 5 „
Johann Vodopiuz „ Gesindeldorf 13 Wc»ökirchen

K. K. Bczuköcommissariat Neustadt! am 20. September'' 1846.
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3. 162l. (3) Nr. 192l.
E d i c t .

Vom gefertigten k. k. B,zirkscommiffariate zu Neuitadtl werd.n nachstehende, auf die Mi«
litär« Vorlaounq für die Landwehr »ncdi erschienene wilitäipstichlige Individuen aufgefordert,
am 27. k. M . October so gewiß auf den ).ss.>nlplatz zu Neultadtl d r̂ Assentirungs - Commission
sich vo>zustellcn, als sie sonst nach den bestehenden Ntkrutilungb - Vorschriften behandelt wer«
den würden.

D e s M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

l I Anmelk.
N a m e -3-3 Wohnort H ^ Pfarr

Franz Mallner »8l5 Ncusladll i6 Neustadt!
Ioslph Plauh ^ ., l « l
Johann ^»aschltz ,. Zicg.l!)ütten 4 Preztina
Johann Gasper „ H>erch vti Luben t) St . Michael
Joseph P.ttan „ P.l.inc ^
Johann ?»kut I ^ St . Peter fj ^ t . Peter
Thomas Bonner „ Oder > Tiefenlhal ^3 Houiastcin
Joseph Borfc „ Pristava 7 Ht. Bartl
Iostpl) D.schelan > Gll'ß Brusnitz 3t Brusnitz
Franz Ruß j ^ Möncdödorf z7 Töplitz
Malhiaö Or,gorizt) ,, Gcsillteldors 2 W.>ekirch<n
Fr«nz Kirin ld l ' t Ncustadtl , 166 N.ustadtl
Joseph Noitz „ ,, l8U
Anton Kauschitz ^ Sladlbcrg 23 ^ t . P/ter
Johann Rliviz ^ Dolsch 27 Stoppilsch
Johann R'eqler „ Großl,nßdorf 25 ,,
Michael ^uppan „ U»ltrnasscnf,lo 5 Sr ^cirll
Maihias Gimpl ^ « Dcrgaios.llo 4 W«kcndorf
Andrä Sorrin , ^ Walccnoorf 23 ^
Michael Klobzhar „ Ulschenfcllo i5 Töpl,y
Jacob Gmeliz ^ S:ltil>^ocf 3 Wrivkilchen
Franz Pototscher i t t l3 Polocschendolf 6 Pl.zl)«^
Anton Sch'lko „ Dall'iverch ^ 20 ,,
Johann Elschin „ I»usch< 7 2 l . Pclcr
Fran^ Rcdcuan ^ Prapre^hc 2 S t B.nthl
Franz Plauh „ Pottot ^ N Walt^ndorf
Matchäuö Ruß „ Mönchsdorf , 4 Töplih
Johann Ek^dl „ Wcinbrrg 2 W.lskirchen
Thomas Illiasch „ Echaloriz 13 St . Malgnethen
Ianaz Bcuz ^ , 2 Hude 6 Prezhna
Michael Glaschar „ ^ot^lschendorf i »
Franz Uzman ^ Zerouz »7 Ltoppitsch
Ios.pl) Bochte ^ U"t.r sSchwernbach l> "
Mar l in ?lnschak ^ Ni.deldolf t Hön gstein
Carl Iurant ^ Dcrzainos.llo "^ Waücndorf
Malhias Derganz ^ Töplitz ,» Töplih
Johann Pierz „ ^ 25 „
Anton Icrsche « Weinberg l l Wclökirchen

K. K. Bezirks »Commissariat Ntustadtl am 20. September 18'l6.
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Äcmtlichc Verlautbarungen.

Z. 1637. ( I ) Nr. 10,455^226!.

P a ch t - V e r st c i g c r u n g

der k. k. steyerm. C o n v i c t f o ndsh err-
schaft S t c i n h o f . — Von der k. k. verein-
ten Camera! - Gefallen - Verwaltung für Stcyer-
mark und Illyrien wird zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß zu Folge hohen Hofkammer-
Decr'ctcs vom l l . October d. I . , Z. 39,005,
am 2 5,. November 1 8 4 6 zur öffentlichen
Pachtversteigcrung dcr, im Marburger Kreise und
im politischen Bezirke dcr Herrschaft Oberradkers-
durg liegenden ( ! ' / , ) ein und eine halbe Stunde
von dcr landesfürstlichcn Stadt Radkersburg ent-
fernten k. k. Convictfondsherrschaft S t c i n h o f ,
auf zwölf nacheinander folgende Jahre, d i. vom
1. November 1846 bis letzten October 1858,
mit dem auögemittelten Ausrusspreisc von 3300 st,
D r e i tausend d r e i h u n d e r t N e u n Gu l -
den C. M . geschritten werde, wozu Pachtlustige,
welche zum Antritte einer Herrschafts - Pachtung
nach den Landesgesctzen berechtiget sind, mit dem
Beisatze eingeladen werden, daß die öffentliche
Licitation am 25. November d. I . , um 9
Uhr V o r m i t t a g s im Rathssaale der verein-
ten stencrm. illyr. Camcral - Gefallen - Verwal-
tung im 2. Sacke, Haus Nr. 224 in Gratz, ab-
gehalten und nach Beendigung derselben weitere
Anbote nicht mehr angenommen, sondern zurück-
gewiesen werden. — Bei dieser öffentlichen Lici-
tation werden mündliche Anbote und schriftliche
versiegelte Offerte, letztere jedoch nur bis zum
Beginne der mündlichen Licitation angenommen,
welche bis zu diesem Zeitpuncte im Administra-
tors- Bureau abgegeben werden können. — Die
Hauptbcstandtheile dieser Herrschaft sind: /V. a n
Gebäuden: 1. Das herrschaftliche Amtshaus,
ein Stockwerk hoch, mit 10 Zimmern, 3 Ge-
wölben, 2 Küchen und 2 Kellern auf 60 Star-
tin Wein; — 2. das große Zehentgcbäude mit
Weinpressc und EchweinstaNung; — 3. das
Mcicrgcbaudc mit Pferd- und Hornviehstallun-
gen, Wagenremise, Bindhütte und Ziehbrunnen.
— l i . an Grundstücken: Vermöge der all-
gemeinen Catastral - Vermeffungs - und Scha-
tzungs - Auszüge, 1. an Aeckern 18 Joch 1415'/, <,
l ü Kl f t . ; 2. an Wiesen 4» Joch 804'/ .« l ü
Kl f t . ; 3. an Weingarten 6 Joch 37 '/, <, l ü Kl f t . ;
4. an Hutwcidcn 1 Joch 41 ^ Kl f t . ; 5. an
Hochwald 6U Joch 837 7. ̂  ^ K l f t . ; «. an
außer Cultur gesetzten Waldwegen 1273 üü Klst.;
7. an Bau-Area 484 7 , , ^ K l f t - , im Ganzen

(Z. AmtsVi . Nr. ,25. v. l7. Ort. '646.)

137 Joch 32 "/',, l ü Klft. — 5. an D o m i -
n i c a l nutzungen: M i t einer Rusticalbcansa«
gung von 24 fl. 47 kr. 3 7 . dl. von 56 rücksäs-
sigcn Rusticalisten, 13 Dominicalisten und 3berg-
rechtpsiichtigen Zulchensgründen: 1. an Urbar-
zins 6tt st. 13 kr ; 2. an unveränderlichem Ro-
dothgeld 3 ft. 24 kr.; 3. an Verlegpfenning
16 'V, kr.; 4. an Kleinrechten: » ) Kapäuner 72
Stück; I>) Hendel 104 Stück; 5) Eier2lO Stück;
cl) Haarza'hling 288 Stück; 5. Zmshafer 52
Metzen 8 M«ßl; an Robothweizen 59 Wetzen
5' / , Maßl; 7. an Naturalbergrecht jährlich 10
Eimer 10 Maß; 8. an Naturalroboth 55 zwei-
spännige Fuhrtagwerke gegen Entgelt n 12 kr.
reservirt.— l) . an Zehen t e n : Diese Herr-
schaft besitzt das Recht dcr Getrcidzehent - und
Hirschvcrschnigg - Abn<lhmc in 76 Gemeinden,
theils allein, theils aber mit andern Zehentherr-
schaftcn gemeinschaftlich, wovon 20 um den jähr-
lichen Pacht von 705 fl. 24 kr. C. M , verpach-
tet waren, dann den Wechsel- Weinzehent von
66 Gemeinden und einer Bergholden - Anzahl
von 1780 Zehentpstichtigen, den sirirten Wein-
zehent in dcr Pfarre Windischbücheln in 5 Ge-
meinden, den alleinigen Weinzehent von ) 6 Berg-
holden in der Gemeinde Steinberg, den soge-
nannten Großherrn - und Stadt Radkcrsburger
Bürger-Zehcnt. — L. an I agdgerccht ig-
ke i t : Die Reißjagd zu Iandorf in der Pfarr
St . Georgen u. s. w. — Diese Herrschaft wird
mit allen Rechten,Nutzungen und Lasten, sowie
selbe der Convictfond besitzt und genießt, oder zu
besitzen und genießen berechtiget gewesen wäre,
um den obigen Fiscalpreis ausgcboten, und den
Meistbietenden mit Vorbehalt der hierortigen Ge-
nehmigung zugeschlagen werden. — Niemand
wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vor-
läufig den zehnten Theil des Fiscalprciscs entwe-
der in barer Conventions - Münze, oder in öf-
fentlichen verzinslichen Obligationen nach dem zur
Zeit des Erlages bekannten, letzten Wiener bör-
semaßigcn Curäwerthe bei der Versteigerung^
Commission erlegt, oder eine auf diesen Betrag
lautende, vorläufig von dcr k. k. Kammerprocu-
tatur geprüfte, und als legal und zureichend be-
fundene Bichcrstellungs - Urkunde beibringt. —
Das bar erlegte Angeld wird dem Mcistbieten«
den für den Fall der Ratification und sobald er
den zu errichtenden Pachtcontract gcfertiget und
den einjährigen Pachtschilling als bedungene Cau-
tion zur Sichcrstellung der eingegangenen Ver-
bindlichkeiten vor dcr Herrschaftöübergabe erlegt
haben wird, in den Pachtschilling bei dem Cr°
lagc der ersten Rate eingerechnet, den ubngen

2
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Pachtwerdern aber nach geendeter Versteigerung
zurückgestellt werden. — Schriftliche Offerte müs-
sen mit dem Allgelde, oder den dasselbe vertre-
tenden Urkunden belegt seyn, und den Anbot be-
stimmt , die angebotene Summe aber mit Buch-
staben ohne Vorbehalte ausgedrückt enthalten.
— Wer für einen Dritten einen Anbot machen
wll l , ist verbunden, die dießfällige Vollmacht sei-
nes Comittenten der Versteigerungs-Commission
zu überreichen. — Der Meistbieter hat den
Pachtschilling halbjahrig vorhinein am I . No-
vember und 1, Mai jeden Jahres und für das
erste Pachtjahr die erste Rate noch vor der Neber-

gabe, welche längstens mit 1. Jänner 1847
beginnen wird, zu erlegen. — Die eigentlichen
Pachtversteigerungs- Bedingnisse und die nähere
detaillirte Beschreibung der Gebäude und Grün-
de, der Rechte und Nutzungen können von den
Pachtlustigen sowohl in der Registratur der ver-
einten Caineral-Gefallen-Verwaltung zu Gratz,
als bei der k. k. Camera! , Bezirksverwaltung
zu Marburg eingesehen werden. — Uebrigens
steht es jedem Pachtlustigen frei. den Guts-
körper und dessen Bestandtheile an Ort und
Stelle selbst in Augenschein zu nehmen. —
Gratz am lO. October l8-ltt.

Z. 163«. (2) Nr. ' < " " « / , ^ j V I .
K u n d m a c h u n g .

Der Bezug der allgemeinen Verzehrungs-
steuer von den nachbenannten Steuerobjccten in den
unten angeführten politischen Bezirken und deren
Hauptgemeinden wird für d»s Verwaltungsjahr
1847 mit der Bedingung der stillschweigenden
Erneuerung s>«,r die darauf folgenden zwei Ver-
waltungäjahre 1848 und 1849, und zugleich
für die Dauer der drei Verwaltungsjahre 1847,
1848 und 1849, »hne Vorbehalt der gegenseitigen
Aufkündung vcrsteigerungsweise in Pacht ausge-
boten, und hierbei das gemischte Verfahren durch
mündliche Anbote und schriftliche Offerte ge-
wählt werdeu. — Die mündliche Versteigerung,
vor deven Beginc auch die nach den Bestimmun-
gen der Surrende des hochlöblichen k. k. illyr.
Guberniums vom 20. Jul i 183U, Zahl 13l)38,
verfaßten, mit dem 10)6 Vadium belegten schrift»
lichen Offerte zu überreichen sind, wird an dem

hier unten genannten Tage und Orte zur festge-
setzten Zeit abgehalten wcrdcn, wobei nur bemerkt
wird, daß die schriftlichen Offerte längstens bis zehn
Uhr Vormittags gesiegelt und mit der Bezeichnung
des Pachtobjectcs, für welche sie lauten, von Ausien
versehen, beider k. k. Cameral-Bezirks-Verwal-
tungs-Vorstehunq Ncustadtl übergeben werden
müssen, und daß die Velsteigcrung alternativ,
und zwar für jeden Bezirk einzeln, dann aber
für alle Bezirke zusammen abgehaltn werden
wird. — Offerte, welche nachdem für die Ein-
dringung schriftlicher Offerte festgesetzten Schluß-
termine einlangen, sowie solche, welche anderswo,
als an dem bezeichneten One überreicht werden,
bleiben außer Berücksichtigung. Es wird jedoch
zur Beseitigung von Veirrungen ausdrücklich
festgesetzt, daß die Offerte von Außen zu bezeich-
nen sind, für welche Bezirke, oder ob sie für
alle Bezirke zu gelten haben.

s A u s r u f s v r c l s f u r

Am
I m Für die 24. October und Maische, Fleisch

Bei der 1846 um dann Obstmost
Bezirke Hauptgemeinden 10 Uhr «. < , ^ t . " Aerz -St

Vormittags - " " ^ — "' .

s l st-_^__^ l f l . >kr.
Sittich k. k. Cameral- . . . 7013 — I W 1 —
Seisenberg Bezirks-Ver- . . . 53U9 — 1332 —
Wcixelberg aller dieser politi- waltung zu . . . <'" lO — 1770 —
Treffen schen Bezirke Neustadtl, im . . - ' ^ ^ l l — 714 —
Gurkfeld Amtägebäude . . - (i«50 — 1842 —

Nr. 13« ^

Zusammen: Fünf und dreißig Tausend
Einhundert und zwei Gulden C. M .
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Die mündlichen Licitantcn haben den zehn-

ten Theil deS AusrufspreiscZ vor der Berstet
gerung als Vadium zu erlegen. — U^brigens kön-
nen die sämmtlichen Pachtbedingnisje sowohl bei
der k. k. Cameral- Bezirks - Verwaltung Neustadtl,
als auch bei den Finanzwach-Kommissären in
Treffen, Neustadtl und Landstraß in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden. —
Dieses wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht. — Von der k. k. vereinten sieyermär-
kisch - illyrischen Camera! - Gefallen - Verwaltung.
Gratz am I . October I8^ l i .

Z. 16H2. (2) Nr. ^6,2 .
<Zl) »ic K rs K u l, d m a ch u n q.

Bei der Gaurstrom - Nauigarioi'sanstalc
ist die Lt, l le cims Bilhncnmiistcrö mil !)em
Gehalte jährlicher cOO si. (Z. M . in Erledi-
9unq gcrommcn. — Die Bewerber um diese
St ' l le haben ihre G>siläc unnucleldar, oder
im F^Ne sie b,re:ls in öff.nllichen Diensten ste-
hen, durch ihre vorgesetzte Stelle bls längstens
14. November d. I . l)ierh,r zu udirrciclxn.
»—- Diesem Grsilche siild die Zeu^nsse üb^r
practische Bauk.nlicnissl','.'orzuaswiise im W<»s-
fert'allf^che, üb<r alienfalis vor^lls^egang^ne
Dllnstlciscung und über Moralität, so n'i.> über
das L.'̂ ensalcer beizul.-gcn. — Von der f. k.
illyr. Provincial > Bülidire.iion. — Laidach
am 7. October !8 ' l6.

Z. l63 5. (2) Nr. 3524.
K u n d m a ch u n g.

Zufolge Decreteö der wohllödlichen k. k.
Obersten Hofpost - ^.'rw.,iltu»g vom 25. Sep-
tember !8 ' l6 . Z. 762 ^O . P., ĥ c nunmehr
zwischen Wien und Bukarest eine wöchentlich
viermalige Postuerbindurg, anstatt der bishe-
rigen zweimaligen . Stat t zu finden und <s
werden die für den gedachten O l t vorkommen»
den Briefe von Wien am Montag, Dinstag,
Fre.tag und Eamstag Abends, sonnt von^hicr
Sonntag, Mittwoch, Donnerstag und Sam-
stag Abends al'g<ftnd.'t werden. — Welches
somit zur allgemeinen Ktnncniß gebracht wird.
— Von der k. k. Oberpostverwaltung Laibach
am 6. October l ß l s .

H. l613. (3) Nr. 57l9,
K u n d m a c h n n g.

V.hl,fs Herstellung eines neuen, zur Auf-
ftngong des. vom Castellbcruc herabströmen-
den Reqemvassers bestimmten Sauglochkranz.s
in der Etudencengasse,wird inFolgehoher Gub.

Genehmigung vom ^0. J u l i , Z. !2 ,56 l , unV
kreisämtl. Ilitimats.-Decretes vom 2 l . Ju l i
l. I . , Z, l z,66^, am 22. d. M., um lO Uhr
Vormittags, hilr.:mls cine ?lbmin0crungh - Ver-
stl-gelung vorgenommen werden. — Hiezu wer-
den oie Unt.rn.hmungslustigen mit dem Bei«
sahe einä.l^l'en, das, die dießfalligen Kosten
auf 9 l f! 6 kr. veranschlagt sind, und daß die
dießfalligen Lieitalionsdcdinqni^ nebst der Bau-
devise täglich ln d.n gewöhnlichen AniMuaden
im hicrortigen Expedite.isia.eseh«>n werden kön-
nen. — Magistral Laiback am 6. October l8't6.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1648. (1) Nr. 25 l2 .

E d i c t .
Von dein k k. Bezivksgrrichte R.'.dmannsdorf

wild bekamu gein.ichi-. 'Hs se,) die über Ansuchen
der k k. Kanmlelprocm'acur L^ibach, nomin« der
Pfarrliiche zu Möschnach, gegen Andreas Fvanier
und Barlhlmä Klcmcntschiisch, pl:t. schuldiger 56 st.
59 kr., von 0cm Hohen k. k. Sladt- und Landrechte
Laibach mit Bescheide 23, M.ii d. I , ^ . ^542, be-
willigte, und mit hieroniger (5'llcdigung rom 1̂ >.
Juni l. I . , Z. l8?5, auf den 6. August l. I . an-
geordnete Relicit.uimi der, »i,li Rect. Nr. 9l der
Herrschaft Sccin dienstbaren, aus 96.? si. gerichtlich
dewerthctcn, dem B^rthlmä Klemeinschitsch grhöri»
gen, vom Andreas Franter um 1^75 si. erstandenen,
zu Möschnach gelegenen Hubrealilät, über Ansuchen
der k. k. Kainmerprocuratur auf den l ^ . Noocniber
l. I , , Vormittags von 9 bis l2 Uhr, im Orte der
Realität zu Möschnach übertragen worden. — Der
Grundbuchscnract, das Schätzungsprotocoll und die
Licilalionsbediiignisse können alll)ier eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht R.ldm^nilödors am 26<
Jul i ,846.

Z. l659. (1) N l7 770?
E d i c t ,

Es wird hiemit bekannt gemacht: daß die mit
Edict vom ltt. Jul i ! 8 4 I , Z. 539, ausgrschriebe.
nen, mit Edict vom 24. August 1943, I 073,
Minen erecutiven Feilbiciungen der, dem Iansche
Stcrk gehörigen, der Herrschaft Pölland dienstbaren
13 kr. I ' / / d l . Hübe, Nect. Nr. 5^2, sammt Ge-
bäuden Haus-Nr. 13 zu Griisch , wegen dem An-
dreas Iaklitsch von Verderb schuldigen "2,5 si- reas-
sumitt, und neuerlich dic erste Tagfadrt auf den 5.
^lovember, die zweite auf den 5. December 1846 ,
Und die dritte auf den 7. Jänner 1847, jedesmal
um die l(). Fn'il'siundc, im Orte Griisck, unter dem
Anhange des ersten Edicts angeordnet worden ist »

Be-.lrkvgc>icht Po l led am 1. October I846.

Z. 1646. ( I ) Nr. 38871
E d i c t .

Das Bezirksgericht H.iaZdera. macht kund: Es
sey üder Einschreiten dcö Anlon M.'ßl? von Brod,
in die executive Fcildielung drr, dem Mathias Pe-
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trolitschltsch von Oberloilsch gehörigen, der Herrschaft
Loitsch «'ill Rcct. Nr. 87 zmödaren, auf 300 si. ge-
schätzten Kaische, wegen schuldiger 30 fl. c.«. c. ge»
williges, mid es seyen hiezu die Tagsatzungen auf
den 16. ?iovcmbcr, auf den 16. December >846,
und auf dcn l6 Jänner 1847, jedesmal früh 9 Uhr
in loco Obc'.loiisch mit dem Anhange bestimmt, daß
diese Kaischc bei der dritten Feilbielungstagsatzung
auch unter der Schätzung hinlangcgcben werden wird.

Das Echätzungöprotocoll, der Grundbuchscr-
tract und die Licitalicmsbcdingniffc können taglich
hieramls eingesehen werden.

BczirkSgcncht Haasbcrg am 4. Scftl. lL'»6.

Z. 1li2^l (2) Nr. 4 l 2 l .
E d i c t .

Das Bezirksgericht Ha^sberg' macht hicmit be»
kannt ^ Es sey über Ansuchen "des Herrn Anton
Moschck von Plamna, wider Andreas Popck von
Wcsul/.k, wegen schuldiger till st. c. «, «., in die
Rcassumirung der mit Bcjchcide vom 15». August
1845 sislirlcn Fcilbiclung der, dem Lchtcrn gehört
gen, dem Gute Thurnlack «uk U>b. 'llir. ^58 zinsba-
ren, gclicwlich auf 1l67 si. geschähen Halbhubcge-
willigct. und hie^u die neuerlichen Tagsatzungen auf
den l « . November, auf den l5 . December l. I ,
und au' dcn lt» Jänner l8^i7, jedesmal Vormittag
von 3 bis >2 Ubr in lc>co ^lcsul^k mit dem Au-
hange bestimmt worden, daß diese Realität bei der
dritten Fcilbiclung auch unter der Schätzung hintan^
gegeben weiden wird.

Die Schätzung, der Ertract und die Beding
nisse können bei diesem Gerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasbcrg am 24 Sept. 1856.

Z. 1630. (2) Nr. ,88t j t i82.
E d i c t .

Von t cm Bezirksgerichte Münkcndorf wird über
Ansuchen des Franz Vouk aus Münkendorf. als
Curator der mj . Kinder des Georg lllanker, den
scil mehr als .'iO Iahien unbekannt" wo abwesenden
Brüdern, Thomas und Gregor Ur<inkcr, au5 Mött-
nigg, hicinit bedeutet, daß sic dirincn einem Iahle,
6 Wochen und 3 Tagen selbst anl-cr z« erscheinen,
oder olcses Gericht, oder den ihnen bestellten Kurator,
Georg Sorr l,'on Möl tn ig , auf eine andere Art von
ihrem Leben und Wohnorte in Kenntniß zu setzen
haben, widrigcns nach Ablauf jcncs Termines über
die T^dc5erklärung derselben erkannt, und sonach i! r
Vermögen den gesetzlichen Erben cingeanlwortet wci '
den wird.

Bezirksgericht Munkeudorf am 20. Juni, l846.

Z- !63 l . (2) Nr 265^1l2
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Münkcndorf wird ln'e-
mit bck^nnl gemacht: ^ t ' seyen zur Vornahme der
cxecullvcn Fcilbictung der, a« Johann Per verge-
wähnen, zu Stein «ul) (Zonscr. Nr. 55 lieqcndcn
dem Gute Lleilidü'chl «uli Rcct. Nr. 52, Uro. Nr.
4 l4 dienstbaren, mildem crccutiven Pfandrechte bĉ
legten, gerichtlich aus 767 fi. geschätzten Hofstatt

scmmt Garten und Zugehör, die Tagsatzungen auf
dcn 30. October, auf den 30. November d. I - , und
auf den 7. Jänner k. I , Vormittag von 9 bis 12
Uhr mit dem Anhange angeordnet, daß diese Reali-
tät bei der dritten Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungsiverlhe hiittangegcben werden wird.

Das Schätzungsprotocol!, der GrundbuchZex-
tract und bie Licitationsbedingnifse liegen Hieramis
zu Jedermanns Einsicht bereit.

Bcziiksgcricht Munkendorf am 15-Sept. 18^6.

Z. 1616. (2) Nr. 3212^8«.
E d i c t .

Alle Ienc, welche aus was immer für einem
Rechlsgrundc auf dcn Nachlaß des im Monate Juni
1842 verstorbenen Zhcschclizh, Halbhübler in Iertsch-
dorf, einen 'Anspruch stellen zu könne., vermeinen,
werden ausgesoidert, ihre Rechte am 19. NovtM'
ber d. I , , Vorm'^tt.,g 9 Uhr, vor diesem Gerichte so
gewiß anzumelden und darzuthun, widrigens sie die
Folgen des §. 8!4 b. G. V . sich selbst zuzuschreiben
hal-'cn würden.

K. K. Bezirksgericht Ncustadtl am 10. Sep.-
tcmber 18^6.

Z. 1639 (2) Nr. 1213.
E d i c t .

Alle Ienc, welche an den Verlaß des am 20.
September 1816 mit Hinterlassung cincs Erbvcr-
trages verstorbenen Franz Schloger von Scisenberg,
aus was immer für einem Ncchtslitel Forderungen
zu stellen gedenken, haben solche bei der auf den 12.
November 1846 angeordneten Liquidationstagfahrt,
unter dcn sonstigen Folgen des §. 814 b. G. B-,
anzumelden.

Bezirksgericht Seisenberg am 9. October 1846.

Z 7 l 6 1 7 . " 3 ^ N V ^ 3 l 3 ^
E d i c t .

Von dem k. k. Bc^irtsgcrichte in Neustadtl wird
bekannt gemacht: Es sey über freiwilliges Ansuchen
dcr 'Agnes Umek, im eigenen Flamen ui,d als Vor-
münderinn, und des Johann Utzmann, als Mitvor-
mundcs der mj. Malhias Umcl'schcn Erosinteressen«
ten, in die vcrstcigeruügswcisc Veräußerung der, zu
dem Nachlasse dcs M^lhi.is Umck in Klcinzcroutz ge-
hörigen, der ^apitclherrschast ^icust^dll dienstbaren
Wemgäilen. namentlich: l ) dcs ,i Il»1v<„l/<<>ll «»,b
Urb. Nr. 3 l8 , im Invcntarialwerthe von 80 ft.; des
am Nicolaibergc na ^5lll<»l'/^k la v«Iivi, im I n -
vcntarialwerchc von 70 st-, und dcs am Nicolaidcrge
na ^««!ll<,ux«:l» l» mnli , im Inventarialwerthc von
30 fl. gcwilligct, und es sey die Vornalnne auf den
5. November d. I . , Vornultag von 9 bis l2 Uhr,
im Malln^s Umck'schen Vcrlafthause mit dem Bei-
sätze anberaumt worden, daß die Weingärten einzeln
oder zusammen ausgerufen und an dcn Meisibic«
tcndcn um oder über dcn Invenlarialwerlh unbe.
dmgt, unter dem clbcn ablr nur nach allfälligcr ober»
vormundschastlicher Genehmigung werden überlassen
werden, und daß der Meistbot sogleich bar zu erle-
gen sey. — Die üicitationsbcdingnissc können hier-
amls eingesehen werden.

K. K. Bez.GcrichlNeustadt!dcn 30. August 1846.


